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Die Gruppen treffen sich im Gruppen-
haus der Vaganten:
Schöllbronner Straße 80
76275 Ettlingen
Mehr Informationen auch auf:
www.pbn-vaganten.de

Jehovas Zeugen
Sonntag, 10. April, 10 Uhr: Warum soll-
ten wir bei Jehova Zuflucht suchen?
In allen Ländern möchten Menschen der
Angst, Problemen, kriminellen Übergrif-
fen wie auch einem Gefühl der Hoff-
nungslosigkeit, Krieg und Terror entflie-
hen. Die Angst vor dem Tod veranlasst
Millionen von Menschen, Zuflucht in
vielen widersprüchlichen Glaubensan-
sichten zu suchen. Insgesamt gesehen
sucht die Menschheit Zuflucht — be-
wusst oder nicht. Doch viele Verspre-
chungen, Zuflucht zu gewähren, führen
nur zu Enttäuschung. An wen können
sich die Menschen wenden? Was für
einen Zufluchtsort benötigen sie?
18 Uhr: Was die Bibel über spiritistische
Bräuche sagt
Spiritismus bedeutet, mit unsichtbaren
Geistern Verbindung aufzunehmen. Es
gibt verschiedene Formen des Spiritis-
mus. Tatsächlich glauben viele, dass ein
geistiger Teil des Menschen nach dem
Tod weiterlebt und mit den Lebenden
kommunizieren kann und das Interesse
am Spiritismus wächst weltweit. Wo hat
der Spiritismus aber seinen Ursprung?
Ist er gut – ist er schädlich? Was sagt
die Bibel über spiritistische Bräuche?
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus 14/16
hier: Bauliche Maßnahmen im Haus-
haltsjahr 2016
Liebe Bruchhausener Mitbürger,
anbei die vorgesehenen baulichen Maß-
nahmen in diesem Jahr zu Ihrer Kenntnis:
1. Sanierung des Frosch-Kreisels
Die Umsetzung ist unter Vollsperrung in
den Pfingstferien vorgesehen.
2. Fußweg Geschwister-Scholl-Schule

vom Sang
Die Umsetzung ist für Juni – Juli vor-
gesehen.
3. Minderung der Bodenwellen

Ortseingang-Süd
Die Umsetzung ist gegen Ende der
Sommerferien vorgesehen.

4. Resterschließung „Am Sang“
(Spielstraße)

Die Umsetzung ist für Oktober vorge-
sehen.
5. Umgestaltung Parkplatz Rathaus
Die Umsetzung ist gegen Jahresende
vorgesehen.
Parkplätze Friedhof-West in der
Luitfriedstraße wurden hergerichtet
So ökologisch verträglich geschotter-
te Parkplätze auch sein mögen – sie
müssen ständig nachgebessert werden
(Bildung von Wasserpfützen/Schmutz in
den Autos/keine ansprechende Optik vor
einem sensiblen Ort wie dem Friedhof).
Das Stadtbauamt hat die Parkplätze be-
reits hergerichtet. Danke!
Vielleicht schaffen wir es ja perspekti-
visch die West-Parkplätze „richtig“ zu
befestigen und somit über Jahre hinaus
eine langfristige Lösung zu erreichen.
Das Regenwasser wäre ja nicht verloren.
Es würde einfach ein paar Meter weiter
in den Acker abfließen können.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Fundsachen
Gefunden wurden bei einer Massage-
Praxis in Bruchhausen ein Brille sowie
ein Briefkastenschlüssel.

Bürgernetzwerk
In unserem Büro Zi. 16 im Rathaus
Bruchhausen sind wir montags von
11-12 Uhr für Sie da und telefonisch
von Mo-Fr. unter 07243-3619017 zu er-
reichen.
Melden Sie sich bitte bei uns, wenn
Sie zur Lösung eines Problems, Hilfe
benötigen.
Wir beraten kostenlos und helfen eh-
renamtlich.

Veranstaltungstermine
Montag, 11. April
14:00 Uhr – Boule
Bouleplatz Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 12. April
09:00 Uhr – Sturzprävention
14:00 Uhr – Skat

Mittwoch, 13. April
14:30 Uhr – Boule
Bouleplatz Fère-Champenoise-Straße
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr,
Telefon 9211.

Kindergarten Pinkepank
Ostern im Pinkepank
Schon Rolf Zuckowski besang Stups,
den kleinen Osterhasen, der sich trotz
Besuchs der Osterhasenschule so un-

geschickt anstellte, dass er sich den
Farbeimer über den Kopf leerte oder
unfreiwillig Rührei erzeugte.
So wie Stups besuchten am 24. April
auch die Pinkepank-Kinder die Osterha-
senschule, um zu lernen, wie man Eier
bruchsicher transportiert, ohne sich vom
Fuchs erwischen zu lassen. Hoffentlich
mit größerem Erfolg als Stups! Gleich
nach der Knabberrunde begann das Trai-
ning im Hof: Ein guter Osterhase muss
schnell reagieren, und deshalb wurde
zum Einstieg die Reaktionsfähigkeit der
OsterhasenschülerInnen auf die Probe
gestellt - beim Zuruf „Fuchs“ mussten
sie sich flach auf den Boden legen, bei
„Osterei“ machten sie sich klein und
bei „Stups“ hüpften sie wie ein Hase.
Auch Geschicklichkeit ist bei Osterha-
sen gefragt: Nicht einmal auf unweg-
samem Gelände dürfen Eier zu Bruch
gehen. Das Balancieren auf einer Linie,
unfallfreier Eiertransport mit Hilfe eines
Löffels sowie das Überwinden verschie-
dener Hindernisse im Slalomlauf waren
daher absolut notwendige Bestandtei-
le des Osterhasen-Parcours. Abgerun-
det wurde das Trainingsprogramm mit
dem Überwinden eines Berges (Kletter-
gerüst), Weitsprung und Eier-Weitwurf.
Erfreulicherweise bestanden alle Oster-
hasenschulkinder die Abschlussprüfung
und es ging an die feierliche Übergabe
der Urkunden. Doch was war das? War
da nicht etwas vorbeigehuscht? Kinder
und Erzieherinnen folgten der Spur, und
tatsächlich… gut versteckt im Garten
lagen bunte Ostereier! Nachdem die-
se geborgen waren, versammelte man
sich im Kindergarten zum Stuhlkreis. In
der Mitte des Stuhlkreises standen die
Osternester, die die Kinder in den ver-
gangenen Tagen gegipst hatten - jetzt
gefüllt mit einem Schokohasen und ei-
nem Schokomarienkäfer. Da lag die Ver-
mutung nahe, dass der Osterhase nicht
nur die Eier im Garten versteckt hatte,
sondern auch durch das offene Fenster
in den Kindergarten geschlüpft war. Als
Dankeschön stimmten alle zusammen
„Stups, der kleine Osterhase“ und „Im-
mer wieder kommt ein neuer Frühling“
an. Mit großem Hunger ging es ans
Osterbüfett. Ostereier, Hefeosterhasen,
Amerikaner, Brezeln, leckere Aufstriche
und vieles mehr belohnten die fleißigen
OsterhasenschülerInnen und ihre Erzie-
herinnen für ihre Geschicklichkeit und ih-
ren Einsatz bei der Bewältigung all ihrer
Aufgaben. Die kleinen Osterhasen und
ihre Familien bedanken sich herzlich bei
den Erzieherinnen des Pinkepank für ein
wunderschönes Kindergarten-Osterfest!

Geschwister-Scholl-Schule
Hurra, der Frühling ist da!
Unter diesem Motto und passend zum
Frühlingsanfang haben wir uns – die
Klassen 1a und 1b– mit dem Frühling
beschäftigt. Drei Tage lang vor den Os-
terferien machten wir mit unseren Lehre-
rinnen Frau Reininghaus, Frau Schieber
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und Frau Mail ein Frühlingsprojekt. Wir
wurden in zwei Gruppen eingeteilt und
schwirrten als „Marienkäfer“ und „Hum-
meln“ durch die unterschiedlichsten Sta-
tionen. Dabei lernten wir die wichtigsten
Frühblüher, wie das Schneeglöckchen,
die Tulpe, die Narzisse und die Hya-
zinthe kennen, schrieben Frühlingsge-
schichten und malten Bilder zu einem
vorgegebenen Osterhasentext. Sogar in
Mathematik ergaben die Lösungen von
Aufgaben lustige Hasen- und Frühlings-
bilder. Im Französischunterricht erzählte
uns Madame Aznar die Geschichte von
„la cloche Marie“: In Frankreich werden
die Ostereier nicht von den Osterhasen
gebracht, sondern von Glocken. Diese
verstummen an Karfreitag und fliegen
nach Rom. Am Ostersonntag kehren sie
zurück und lassen dabei die Ostereier in
den Garten fallen. Eine dieser Glocken
heißt „Marie“. Das war sehr interessant.
Damit bei uns aber der Osterhase eine
Möglichkeit hatte, Eier zu verstecken,
bastelten wir einen wunderschönen Os-
terkorb. Zum Abschluss unseres Pro-
jekts trafen wir uns in der Aula und
führten einen Tanz vor, den Frau Scher-
ge im Musikunterricht mit uns eingeübt
hatte. Über die Osterfeiertage ließen wir
uns ein Kressebrot mit selbstgezogener
Kresse schmecken und am Ostersonn-
tag brannte bestimmt bei fast allen Kin-
dern die selbstgestaltete Osterkerze auf
dem Frühstückstisch.

Es waren drei sehr schöne Projekttage,
und wir alle freuen uns schon auf das
nächste Projekt.

CDU-Ortsverband
Stammtisch
am Donnerstag, 7. April, ab 19 Uhr in
der Waldklause mit Diskussion lokalpo-
litischer Themen, u.a. „Ideen für Bruch-
hausen“. Gäste und interessierte Bürge-
rinnen und Bürger sind willkommen.

TV 05 Bruchhausen e.V.
Generalversammlung
am Sonntag 10. April , 15 Uhr
Einladung an ALLE Mitglieder/innen
des TV05 Bruchhausen! Wir treffen uns
in der vereinseigenen Halle des TV05,
Teichweg 10.
Eventuelle Anträge müssen spätestens 2
Tage vor der Generalversammlung
in Händen des 1. Vorsitzenden sein.
Anträge/Anregungen sind schriftlich ein-

zureichen bei Kurt Weber, Hohburgstra-
ße 7, Bruchausen oder per email an
stoll.wolfgang@outlook.de
Wahlberechtigt sind ALLE Mitglieder ab
16 Jahren.
Aufgerufen sind Alle Mitglieder/innen
bringt Euch ein und sichert mit Eurem
Besuch die Zukunft des TV05, dies bei
Kaffee und Kuchen in unserer Turnhalle.

Neuer Yoga Kurs
noch sind Plätze frei !!!
in der Turnhalle des TV05,am Teichweg
10, in Bruchhausen Übungszeit montags
von 18.30 - 20 Uhr. Einstieg ist noch
möglich.
Ob Mitglied im TV05 oder nicht, spielt
keine Rolle. ALLE sind willkommen!
Kursumfang: 10 mal 1,5 Stunden
Kursgebühr:
Nichtmitglieder 75.- €
Mitglieder des TV05 50.- €
Die fällige Kursgebühr muss am Übungs-
abend vor Ort in bar
entrichtet werden, um den Verwaltungs-
aufwand möglichst klein zu halten. An-
meldungen und Infos gerne von Claudia
Stoll tel. 07243/90851.
Gerne auch per email an
stoll.wolfgang@outlook.de

Abt. Judo
Annika Schoel und Mattis Arnold
Judo-Landesmeister der U 12 -
Sieben Medaillen

Einen weiten Weg mussten die Judo-
ka in diesem Jahr auf sich nehmen,
um bei der Judo-Landesmeisterschaft
der männlichen und weiblichen U 12 in
Waldshut-Tiengen mitkämpfen zu kön-
nen. Die besten Judoka aus Süd- und
Nordbaden kämpften hier um die Me-
daillen. Neun Judoka des TV 05 Bruch-
hausen hatten sich für diese Meister-
schaft qualifiziert. In der Gewichtsklasse
bis 46 kg konnte Mattis Arnold alle sei-
ne Kämpfe souverän gewinnen und den
ersten Landesmeistertitel für den TV 05
erkämpfen. Den zweiten Titel mit drei
souveränen Siegen in Folge erkämpfte
sich Annika Schoel in der Gewichts-
klasse bis 44 Kg. Bronzemedaillen gin-
gen an Antonia Benz bis 26 kg , David
Cerveny bis 31 kg, Carlotta Brändle

bis 40 kg, Moritz Wenger bis 46 kg und
Lukas Kiefer plus 50 kg. Einen fünften
Platz bis 26 kg belegte Lucas Freitas
Erhardt. Ein tolles Gesamtergebnis für
den TV 05, der somit zu den TOP 3 Ver-
einen in Baden gehört. Die Landesmeis-
terschaft ist die höchste Stufe dieser
Altersklasse. Herzlichen Glückwunsch.
Auch ein Dank an die vielen mitgereis-
ten Eltern, die unsere Judoka lautstark
unterstützten.

Kindergartenjudo ab Jahrgang 2011
Judoanfängerkurse für Jungen und

Mädchen ab 6 Jahre
Der TV 05 Bruchhausen bietet auch in
diesem Jahr wieder neue Anfänger-
kurse für Kinder ab 6 Jahre an. Auch
können wieder Kindergartenkinder in
der Kindergartengruppe aufgenommen
werden. Die Kurse finden an verschie-
denen Tagen, in der Sporthalle des TV
05 Bruchhausen statt. Gerne laden wir
Ihr Kind zu einem kostenfreien Probe-
training ein. Informationen und Termine
fürs Schnuppertraining erhalten Sie bei:
Angelika Bauer, Tel. 07256/8146 oder
bauerange@aol.com
www.tv05-bruchhausen.de

FV Alemannia Bruchhausen
TV Spöck I - FVA I 2:1
Nur knapp unterlag der FVA beim Ein-
stand des neuen Trainers Frank Essig
beim favorisierten TV Spöck und es
gelang trotz insgesamt ansprechender
Leistung leider nicht, den angestreb-
ten Punkt mitzunehmen. Vor der Pause
hätten die Gastgeber deutlicher führen
können, aber nach dem Ausgleich durch
Nico Linder war der FVA in Halbzeit 2
mehrfach nahe dran, eine Überraschung
zu schaffen. Zu allem Übel gelang den
Gastgebern in der Schlussminute die
Entscheidung und so stand der FVA mit
leeren Händen da.
Der FVA II konnnte sich durch einen 3:0
Erfolg beim TV Spöck II und der gleich-
zeitigen Niederlage des FV Weingarten II
etwas Luft im Abstiegskampf verschaf-
fen und den Vorsprung auf Weingarten
auf 6 Punkte ausbauen. Die Treffer für
den FVA erzielten Sebastian Ade (2) und
Dennis Balzer.
Am kommenden Sonntag tritt der TSV
Auerbach mit seinen beiden Teams in
Bruchhausen an. Hier kommt es zum
Wiedersehen mit Ex-Trainer Uwe Sche-
rer und dem langjährigen FVA-Stamm-
spieler Marc Lachenmaier.
Frank Essig für Ralf Hildenbrand beim
FVA
Nochmaliger Trainerwechsel beim FVA
Bruchhausen. Für Ralf Hildenbrand, der
sein Amt aus persönlichen Gründen
vorzeitig beendet, übernimmt ab sofort
Frank Essig das Traineramt beim FVA I.
Der Wechsel war eigentlich vom Verein
erst zu Saisonende geplant gewesen.
Der FVA möchte sich an dieser Stelle
ganz herzlich bei Ralf Hildenbrand be-
danken, der nach dem frühen Rücktritt
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von Uwe Esch die Mannschaft, wohl
wissend um die Schwere der Aufgabe,
übernommen und sich voll eingebracht
hat.
Wir wünschen ihm alles Gute für die
Zukunft und freuen uns auf ein Wieder-
sehen.
Frank Esssig wünschen wir für sein Amt
viel Erfolg und auch das nötige Quänt-
chen Glück.

Arbeitsdienst am 9.4.
An diesem Samstag findet der erste Ar-
beitsdienst der Saison statt.
Bitte um Anmeldung unter info@tcbw-
bruchhausen.de oder 0171-4077414.

Saisoneröffnung
Am Sonntag, 24.4. werden wir die Sai-
son offiziell eröffnen und hier steht die
Anlage Mitgliedern des Vereins ebenso
offen wie Freunden und allen Interes-
sierten am schönen Tennissport.
Deutschland spielt an dem Tag Tennis
und der TC Blau-Weiß Bruchhausen e.V.
wird auch in diesem Jahr dabei sein.
Bitte notieren Sie sich diesen Termin.
Weitere Informationen folgen an dieser
Stelle in den kommenden zwei Wochen.

Bike-Team Bruchhausen
Der Frühling ist da!
Am 31.3. startete das Bike-Team
Bruchhausen in die Sommersaison!
Wie immer treffen wir uns jeden Don-
nerstag um 18 Uhr am Sportplatz des
FVA Bruchhausen.
Mitfahren kann jeder, der ein MTB be-
sitzt und einigermaßen Fitness besitzt.
Diese kann dann bis 100% gesteigert
werden.Die Streckenlänge beträgt meis-
tens 40 bis 60 km bei einer Fahrzeit von
2-3 Std., und wird geführt von unserem
Rad-Experten Holger Forjan.
Wie immer sind auch in dieser Saison
wieder zwei Ganztagesausfahrten ge-
plant, sowie diverse Teilnahmen an RTF,
Heidelsheim, Wissembourg, Wasgau,… .

Musikverein Bruchhausen
Auftritt 25. Priesterjubiläum
Pfarrer Dr. Merz
Am kommenden Sonntag, 10. April fei-
ert unser Seelsorger Pfarrer Dr. Merz
sein 25. Priesterjubiläum. Auch unser
Blasorchester ist mit dabei. Unser Ab-
laufplan: Treff 10:30 Uhr Gemeindezen-
trum Ettlingenweier - 10:50 Uhr kleine
Prozession vom Gemeindezentrum zur
Kirche - nach dem Gottesdienst: Vor-
platz „Hoch Badnerland“ - Marschmu-
sik in die Bürgerhalle - anschl. gemütli-
ches Beisammensein in der Bürgerhalle.
Kleidung: Musikeranzug. Marschgabeln
nicht vergessen!

Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester: dienstags um 18:15
Uhr; Blasorchester: donnerstags um
20:00 Uhr
MVB im Internet
Infos, Bilder, Geschichten und alles wo-
für hier kein Platz ist finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de.

Basis: Mittwochs von 18 - 19.15 Uhr BH
+ AM, danach bis 19.45 Uhr freies Trai-
ning. Samstags 16 bis 17 Uhr Schutz-
dienst, danach bis 18 Uhr freies Training
Breitensport: Sonntags 11 Uhr
NEU NEU NEU Fun Longierparcours
montags 18 Uhr
Jede Hunderasse ist willkommen!
Bitte beachten Sie, dass alle Hunde
geimpft und haftpflichtversichert sein
müssen.
Die OG Bruchhausen gratuliert Sandra
Fazler mit ihrem Gasparo vom Harztor
zur bestandenen Ausdauerprüfung!
Beate Rehn mit ihrer Yara vom Schre-
bergarten, die bei der IRAS Offenburg
ein SG erhielt.
www.og-bruchhausen.de

VdK Bruchhausen
Erinnerung
Der VdK lädt zu seiner Mitgliederver-
sammlung am Sonntag 10.4. ab 14.30
Uhr im Ev. Gemeindezentrum herzlichst
ein.Um rege Teilnahme wird gebeten.
Anmeldung bitte an Klaus Schosser

Ortsverwaltung
Sitzung Ortschaftsrat
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ettlingenweier findet statt
am Donnerstag, den 14. April 2016, um
19.30 Uhr, im Sitzungssaal des Rathau-
ses Ettlingenweier.
Tagesordnung
TOP 1
Bürgerfragen
TOP 2
Einbringung der Fraktionsanträge zum
Haushalt 2017
TOP 3
Stellungnahme zu den Planungen für ei-
nen überdachten Fahrradabstellplatz am
Bahnhof Bruchhausen.
TOP 4
Stellungnahme zur Planung eines weite-
ren Wahl-Urnenfeldes
TOP 5
Bekanntgaben und Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zur Sitzung freund-
lich eingeladen.
gez. Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Volkshochschule aktuell:
0956 Vegan oder Vegetarisch?
Viele Menschen schränken freiwillig und
ohne gesundheitlichen oder wirtschaft-
lichen Grund ihr Essverhalten ein. Sie
ernähren sich vegetarisch oder vegan.
Im Vortrag werden beide Ernährungs-
formen vorgestellt und Unterschiede er-
läutet.
Dienstag, 31. Mai, 19-20:30 Uhr,
Ettlingenweier, Erich Kästner Schule,
Altes Schulhaus, Musikzimmer,
Georg Blasel Str.
Anmeldung: www.vhs-ettlingen.de,
Tel.: 07243/101-483, 07243/94275

Kindergarten St. Elisabeth
Flohmarkt
Am 16. April lädt der Kindergarten St.
Elisabeth wieder im Gemeindezentrum
in Ettlingenweier zum Kinderflohmarkt
mit Fahrzeugbörse ein. Von 14-16
Uhr (Schwangere ab 13 Uhr mit einer
Begleit-person) kann auf zwei Ebenen
alles Rund ums Kind gekauft und ver-
kauft werden. NEU: Spielsachenverkauf,
Kinder können ihre Spielsachen ohne
Anmeldegebühr verkaufen (Anmeldung
erforderlich), Fahrzeugbörse auch ohne
Verkaufstand möglich, bitte kontaktieren
Sie uns. Es wird wieder eine Kinder-
betreuung geben und mit Kaffee und
Kuchen ist auch fürs leibliche Wohl ge-
sorgt.
Anmeldung/Infos: Angela Müller
07243-767335 oder
Email: FlohmarktKigaEwr@aol.com
Standgebühr beträgt pro Tisch 7 € und
einen Kuchen, die Kleiderstange kostet
1,50 €

TV Ettlingenweier
Jahreshauptversammlung TVE am 23.4.
Der Turnverein Ettlingenweier lädt seine
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
herzlich ein.
Termin: Samstag, 23. April, 14 Uhr
Ort: Vereinsheim

Gasthaus zum Alten Jahn
Anträge zur Generalversammlung sind in
schriftlicher Form bis spätestens 16.4.
beim 1.Vorstand einzureichen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Sportwartes
5. Bericht des Jugendwartes
6. Bericht der Boule-Abteilung
7. Bericht der Wanderabteilung
8. Kassenbericht
9. Bericht der Kassenprüfer

10. Entlastung der Verwaltung
11. Sonstiges
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Abt. Handball
Spiele am kommenden Wochenende
Die Mannschaften des TV Ettlingenwei-
er laden Sie herzlich zum kommenden
Heimspieltag in die Albgauhalle Ettlin-
gen ein:
Sonntag, 10.04.
Damen 1:
16.00 Uhr TVE – HC Neuenbürg
Herren:
18.00 Uhr TVE – MTV Karlsruhe

HSG Walzbachtal 3 -
TV Ettlingenweier 30:25 (15:9)
Gegen die HSG Walzbachtal 3 mach-
te man sich selbst das Leben schwer.
Ohne Druck auf die gegnerische Ab-
wehrreihe war es schwer Tore zu erzie-
len. Kam man dennoch zum Abschluss,
war ein schwacher Wurf die Folge, den
der Torhüter einfach parieren konnte.
Dazu kamen unnötige technische Fehler
wie Übertritt oder Schritt. In der eigenen
Abwehr war man oft zu spät am Ge-
genspieler, sodass es insgesamt 11 7m-
Strafwürfe gegen Ettlingenweier gab. In
Hälfte zwei zeigte der TVE eine star-
ke kämpferische Leistung und konnte
den Rückstand auf drei Tore verkürzen.
Leider machten Abspielfehler im Angriff
machten die Hoffnung auf zwei Punkte
zunichte.
Es spielten: Daniel Steinhülb (Tor), Jan
Weßbecher (Tor), Alexander Mahrle (1),
Tobias Deininger (4), Felix Roskos (4),
Lukas Rauch, Marius Ochs (10/5), Paul
Manea (2), Maximilian Bregler, Björn We-
ber (2), Dominik Deubel (2), Valentin Utz

Fußballverein Ettlingenweier
1. MANNSCHAFT
F V E - SV LANGENSTEINBACH 2:0
( 1:0 )
Torschütze: MARIO KAUFMANN
Bei herlichem Fußballwetter sahen viele
Fans ein gutes und schnelles Landes-
ligaspiel. Mit dem ersten Angriff des F
V E erzielte in der 2.Spielminute MA-
RIO KAUFMANN die 1:0 Führung. So-
fort nach dem Führungstreffer nahm die
ANSTETT - TRUPPE das Spiel in die
Hand. Erst Mitte der 1.Halbzeit kam der
SV Langensteinbach besser ins Spiel
doch an Gefährlichkeit mangelte es
beim Gegner. So ging es mit der knap-
pen 1:0 Führung in die Pause.
Es waren grad einmal 9 Minuten ge-
spielt, da erzielte MARIO KAUFMANN
nach Vorlage von SEBASTIAN DIR-
SCHERL mit seinem zweiten Treffer das
2:0. Mit dieser 2:0 Führung im Rücken
kontrollierte die 1.Mannschaft des F V
E das Spiel. Unsere Abwehr stand sat-
telfest und Tormann DANIEL VOGEL
musste in der 2.Halbzeit nur zweimal
richtig zugreifen. Leider wurden die gu-
ten Torchancen leichtfertig vergeben.
Durch die gute Spielweise des F V E
kam der favorisierte Gegner SV Langen-
steinbach bis zum Schlusspfiff des gut
leitenden Schiedsrichter nicht ins Spiel.

Wieder eine geschlossene Mannschafts-
leistung führte zu diesem hochverdien-
ten 2:0 Sieg. Mit dieser guten Leistung
sollte die 1.Mannschaft des
F V E am kommenden Sonntag beim
Tabellendritten FC Birkenfeld nicht mit
leeren Händen nach Hause fahren.
Die 1. Mannschaft und der F V E hofft
bei diesem schweren Auswärtsspiel auf
lautstarke Unterstützung der FANS und
ZUSCHAUER.

VORSCHAU
1. MANNSCHAFT
Sonntag, 10-4- um 15 Uhr
1.FC 08 BIRKENFELD - F V E
Samstag, den 16-04- um 16 Uhr
F V E - FC ESPANOL KARLSRUHE

DAMENMANNSCHAFT
14. Spieltag: ASV Grünwettersbach -
FV Ettlingenweier 1:5 (0:3)
Torschützen: 2x Saphira Seilnacht, Steffi
Ochs, Melissa Seilnacht, Sarah Weber
FVE Damen gewinnen verdient gegen
den ASV Grünwettersbach
Die Mädels des FVE durften am vergan-
genen Wochenende ihren bisher höchs-
ten Sieg gegen den Tabellenletzten der
Liga feiern.
Ab der ersten Minute dominierte das
Team aus Ettlingenweier und nach einer
halben Stunde übernahmen die FVE Da-
men die Spielkontrolle und gingen mit
0:1 durch Saphira Seilnacht in Führung.
Nur fünf Minuten später traf Steffi Ochs
nach einem Eckball zum 0:2.
Weitere drei Minuten später setzte sich
Melissa Seilnacht an der Außenbahn
durch und flankte zu ihrer Schwester,
die den Ball gekonnt mit dem Bauch ins
Tor beförderte. Der FVE ging weiterhin
mit einem hohen Tempo und viel Inten-
sität zur Sache. In der zweiten Halbzeit
trugen sich Melissa Seilnacht und Sa-
rah Weber in die Torschützenliste ein
und erhöhten auf 0:5. Somit war der
Auswärtssieg für die Mädels des FVE
gesichert.
Die letzten 15 Minuten waren für bei-
de Mannschaften aufgrund der früh-
lingshaften Temperaturen kräftezehrend,
doch dem Gegner gelang 10 Minuten
vor Schluss noch ein Tor.
Die Damen des FVE treten nächsten
Sonntag um 11 Uhr daheim gegen den
FSV Büchenau an.

2. MANNSCHAFT
SV Völkersbach - FV Ettlingenweier II
0:0 (0:0)
Die unter dem Trainerteam Tohn/Kauf-
mann noch ungeschlagene 2. Mann-
schaft des FVE konnte am vergangenen
Sonntag einen Punkt aus Völkersbach
mitnehmen. In einem kampfbetonten
und ausgeglichenen Spiel kamen beide
Mannschaften zu ihren Chancen, konn-
ten diese aber nicht nutzen. Der größte
Teil des Spiels bewegte sich im Mit-
telfeld. Mit diesem Punktgewinn sichert
sich die 2. Mannschaft des FVE den
weiterhin sehr guten 6. Tabellenplatz.

Vorschau
Sonntag, 10.4. um 15 Uhr
FV Ettlingenweier II - FC Südstern Karls-
ruhe

3. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier III - ESG Frankonia
Karlsruhe 4:2 (2:0)
Torschützen: MARIUS KIEFER, DEN-
NIS LIEBMANN, RENE EHRLE, STEFAN
SIEMEC
Die 3. Mannschaft des FVE konnte end-
lich seit langem wieder einen Sieg fei-
ern. Mit dem Führungstreffer kurz vor
dem Halbzeitpfiff durch Marius Keifer
ging es in die Pause. Nach dem Seiten-
wechsel konnte Dennis Liebmann mit
seinem Treffer die Führung sogar noch
ausbauen. Doch die sichere Führung
konnte der FVE nicht halten. Innerhalb
von 2 Minuten mussten 2 Gegentore
zum Ausgleich hingenommen werden.
Doch Rene Ehrle konnte in der 78.
Spielminute den FVE wieder in Führung
bringen. 5 Minuten vor Schluss machte
Stefan Siemec alles klar, als er einen Elf-
meter zum 4:2- Endstand verwandelte.
Vorschau
Sonntag, 10.04. um 13 Uhr
SC Schielberg - FV Ettlingenweier III

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Kurz vor dem Ende der Rückrunde
2015/16 sind jetzt nur noch drei Spiele
offen
Damen I Bezirksliga Süd,
2:8 gegen TTC Tiefenbronn II
Niederlage in Tiefenbronn!
Am Freitag ging es für die Damen nach
Tiefenbronn. Leider krankheitsbedingt
geschwächt, konnten unsere Damen nur
zwei Spiele für sich entscheiden. Drei
weitere Spiele gingen über fünf Sätze,
wurden aber zu Gunsten der Tiefenbron-
ner entschieden. Damit wäre noch ein
Unentschieden möglich gewesen. Doch
so blieben leider nur die beiden Spiele
von Anke, die auf das Ettlingenweirer
Konto gebucht werden konnten und
man musste mit einer 8:2 Niederlage
nach Hause fahren.
Anke Lumpp (2.0)
Damen I Bezirksliga Süd,
6:4 gegen TTC Forchheim
Auswärtssieg im letzten Spiel der Saison!
Im letzten Spiel der Saison fuhren unse-
re drei Damen nach Spöck. Dort gewan-
nen sie deutlich mit 8:2 und ließen den
Gegnerinnen kaum eine Chance. Zum
Ende der Saison kann man sagen, dass
es nicht leicht war, eine Klasse höher
zu spielen. Die Unterschiede zwischen
den Mannschaften waren teilweise deut-
lich zu spüren. Trotzdem kann man mit
einem 8. Platz letztlich zufrieden sein.
Trotz Erkrankungen oder anderen wich-
tigen Terminen standen unsere Damen
immer zusammen und haben für die
Mannschaft gekämpft. Es wäre den-
noch schön, wenn die eine oder andere
Sportlerin Lust hat, uns in der nächs-
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ten Saison zu unterstützen. Teamgeist,
Freude am Spiel werden bei uns groß
geschrieben, also wer sich angespro-
chen fühlt, darf sich gerne bei uns mel-
den, Training Dienstags ab 19 Uhr in der
Bürgerhalle Ettlingenweier.
Anke Lumpp (3.5), Gabriele Berger (2.5)
und Birgit Clour (2.0)
Herren I Verbandsklasse Süd
9:7 gegen TTC 95 Odenheim II
Sieg zum Saisonabschluss!
Am letzten Spieltag empfing man die
Mannschaft aus Odenheim. Nachdem
der Klassenerhalt bereits gesichert war,
konnte man befreit aufspielen und die
Gäste in der Tabelle noch hinter sich
lassen. Dies gelang dann auch nach 4
Stunden Spielzeit mit einem knappen
9:7 Sieg. Somit beendete man die Run-
de auf einem sehr guten 5. Platz, und
hatte zu keiner Zeit etwas mit den Ab-
stiegsplätzen zu tun.
Bastian Rüger(2.5), Jakob Schmid (2.0),
Martin Ochner(1.5), Dragan Dukic (1.0),
Steffen Gill (1.0) und Dominik Reitz (1.0)
HerrenV Kreisklasse C, Staffel 1
9:5 gegen TV Malsch III
Meisterschaft gegen starke Malscher
bestätigt!
Zur Rückrunde hat sich Malsch mit 3
neuen Spielern im vorderen und mittle-
ren Paarkreuz verstärkt, so dass sie in
der Rückrunde bisher lediglich 1 Spiel
verloren hatten. Deshalb war klar, dass
es nicht leicht werden wird. Dieser Ein-
druck verstärkte sich nach den Dop-
pelpaarungen, wo nur unser Doppel 1
Keller/Naß einen Punkt holen konnte.
Andreas Liebig und Joachim Naß konn-
ten aber im vorderen Paarkreuz wieder
auf 3 zu 2 vorlegen. Gegen das starke
neue mittlere Paarkreuz der Malscher
konnte Armin Keller nach großartigem
Spiel einen weiteren Punkt holen. Franz
Hable und Cristian Plathow erhöhten auf
6 zu 3 und schließlich kamen von vorne
wieder 2 Punkte, so dass wir auf beru-
higende 8 zu 3 erhöhen konnten. Dies
war auch wichtig, da sich jetzt unser
mittleres Paarkreuz geschlagen geben
musste. Wichtig war jetzt, dass unser
noch ungeschlagener Franz Hable sei-
nen Gegner in Schach halten konnte,
je früher der Punkt, desto besser. Nach
nervenaufreibenden Ballwechseln konn-
te Franz das Spiel im 4. Satz für sich
entscheiden und so konnte auf ein Ab-
schlussdoppel verzichtet werden. Tolle
Teamleistung gegen starke Malscher.
Joachim Naß (2.5), Andreas Liebig (2.0),
Franz Hable (2.0), Armin Keller (1.5) und
Dr. Christian Plathow (1.0)
Herren V Kreisklasse C, Staffel 1
9:3 gegen VSV Büchig III
Pflichtsieg gegen VSV Büchig III!
Im vorletzten Spiel in der Kreisklasse C
traf die 5. Mannschaft auf Büchig 3. Auch
wenn der 1. Platz des TTV Ettlingenweier
schon vorher gesichert war, so will man
sich dennoch weiterhin gut verkaufen.
Wir konnten mit 3 Punkten vorlegen. Ein

kleines Ausrufezeichen konnte aber die
starke Nummer 1 der Büchiger setzen
und die gute Bilanz von Joachim Naß
etwas trüben. Die weiteren Spiele liefen
aber wieder ganz dem Tabellenstand ent-
sprechend für die 5. Mannschaft. Unser
erfahrener Ersatzspieler Richard Kühn-
berger musste sich knapp im 5. Satz
dem gut aufspielenden Büchiger Ge-
genspieler beugen. Auch Andreas Liebig
mußte sich gegen die Nummer 1 von Bü-
chig geschlagen geben. Doch Joachim
Naß und Armin Keller setzen mit zwei
klaren Siegen der kleinen Aufholjagd ein
Ende, so dass man in netter Runde auf
den Sieg anstoßen konnte.
Armin Keller (2.5) Andreas Liebig (1.5),
Joachim Naß (1.5), Anton Fucik (1.5),
Franz Hable (1.5), und Richard Kühn-
berger (0.5)
Herren VI Kreisklasse C, Staffel 2
6:9 gegen TV Mörsch II
Knapp am Unentschieden vorbei!
In der Hinrunde trennten sich diese bei-
den Mannschaften 8:8 unentschieden.
Während unsere Sechste mit den glei-
chen Spielern in leicht geänderter Auf-
stellung antrat, hatte die Zweite von
Mörsch zwei höher bewertete Spieler im
dritten Paarkreuz dabei. Besonders Dia-
na Martin auf Pos.6, die erst seit einem
halben Jahr TT spielt, überraschte mit
viel Ballgefühl. Wir konnten uns auf die
beständigen Spieler wie Zehn Pei und
Gaby Schwan verlassen, auch Dennis Ilg
konnte diesmal 2 Spiele gewinnen, und
sein Doppel mit Harald Schade wurde nur
deswegen knapp verloren, weil die Mal-
scher Glücksritter allein im sechsten Satz
drei Netzroller vollführten. Ein Punkt mehr
hätte … aber was solls, am Ende bleibt
die Erkenntnis, dass unser Tun nicht nur
Wettkampf, sondern auch Begegnung ist.
Dennis Ilg (2.0), Zehn Pei (1.5), Gaby
Schwan (1.5) und Peter Altmann (1.0)

Info zum Vereinsausflug
Alle Mitglieder, die sich für den Verein-
sausflug am 16.04. angemeldet haben,
sollen bitte folgendes beachten: Ände-
rung der Abfahrtszeit: Es geht bereits
um 10:45 Uhr los. Treffpunkt ist am Ver-
einsheim. Außerdem ist es erforderlich,
dass jeder seinen Personalausweis da-
bei hat. Die GroKaGe freut sich schon
jetzt auf einen schönen Tag!

Ortsverwaltung
Saisonkarten Vorverkauf
Ab Montag, 11.4., können Sie hier in der
Ortsverwaltung wieder die Saisonkarten
für die Freibadesaison, die vom 1.5. bis
18.9. dauert, erwerben.

Preise: Saisonkarte-Familie 135,-, Sai-
sonkarte-Erwachsene: 95,- und Saison-
karte-Ermäßigte: 61,-. Bitte beachten
Sie, dass bei der Ortsverwaltung nur
Barzahlung möglich ist.

VHS

O0994 „Antibiotika -
naturheilkundliche Alternativen“
Dienstag, 12. April, 18 - 19:30 Uhr
Grundschule Oberweier, Raum 11, EG,
Zugang über den Schulhof/Hinterseite
von der Sachsentraße bzw. Schönreuth-
straße.
Antibiotika belasten die Umwelt, es gibt
immer häufiger Resistenzen. Zudem ist
die Einnahme oft mit Nebenwirkungen
verbunden. In dem Vortrag wird auf-
gezeigt, welche Alternativen die Na-
turheilkunde bietet. Die Kosten für das
Vortragsskript von 3 € werden im Kurs
erhoben.
Anmeldung:
www.vhs-Ettlingen.de
vhs@Ettlingen.de
Tel. 07243-101-483, 101-484

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
„Nun betet all den engelischen Gruß“
Mit diesem Ruf und dem darauf fol-
genden Rätschen sind die Ministranten
von St. Wendelin an den Kartagen durch
die Straßen von Oberweier gezogen und
haben die Gemeinde am Karfreitag und
Karsamstag 3-mal am Tag durch das
„Tagwerk“ geleitet.
An Stelle der an diesen Tagen schwei-
genden Glocken haben sie die Ge-
meinde eingeladen, mit der großen Ge-
meinschaft der Weltkirche für ein paar
Minuten innezuhalten, das Angelusgebet
zu sprechen und daran zu denken, dass
Gott aus Liebe zu uns Mensch wurde.
Das tägliche Läuten der Glocke – und an
den Kartagen an derer Stelle das Rät-
schen – ist ein großes Zeichen unserer
christlichen Kultur. Mit diesem Gebet ge-
ben wir Zeugnis vor Gott und der Welt.
Allen daran beteiligten Ministranten
aus Oberweier ein herzliches „Danke
schön“ für diesen Dienst an den Mit-
menschen!
Alle, die sich jetzt fragen, wie denn das
Angelusgebet zu beten sei, können dies
im neuen Gotteslob GL 3,6 nachlesen
oder jeden Sonntag um 12 Uhr zusam-
men mit dem Papst am Petersplatz in
Rom live oder über das Internetradio
praktizieren.

Grundschule Oberweier
Aktion der Garten-AG
Am 9. März kam Herr Hasenhündl in
die Garten-AG der Grundschule Ober-
weier. Das ist ein Mann, der sich gut
mit Obstbäumen auskennt. Herr Hasen-
hündl hat uns einen Apfelbaum mitge-
bracht. Zuerst hat er ein Loch gegraben.
Den Platz hatten wir zuvor ausgewählt
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und vorbereitet. Dann hat er den Baum
hineingesetzt. Es war die Sorte ‚Pinova‘.
Eine Apfelsorte, die nach den großen
Sommerferien reif wird. Wir haben den
Baum Pinocchio genannt. Danach ist
Herr Hasenhündl wieder gegangen. Wir
freuen uns schon auf die sicher leckeren
Äpfel und sind sehr gespannt, wie sie
schmecken.

Vielen Dank an Sascha Hasenhündl für
seine Hilfe und den Apfelbaum.
Es war toll!!!!
Hannah und Lisan von der Garten-AG

TSV Oberweier
Wichtig - nicht vergessen: Samstag,
16. April Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung findet
am Samstag, 16. April, statt. Bitte das
Papier wie üblich ab 9 Uhr gebündelt
am Gehwegrand bereitstellen. Vielen
Dank im Voraus, die TSV Jugendab-
teilung.

TSV Oberweier - VfB Grötzingen 0:3 (0:2)
Bei frühsommerlichen Temperaturen
empfing die Haberacker-Elf am ver-
gangenen Sonntag den in den vorigen
Spielen glücklosen Gast aus Grötzin-
gen. Beide Mannschaften sind nach der
Rückrunde nicht aus den Startlöchern
gekommen.
Das Spiel war anfangs hauptsächlich
von Mittelfeldgeplänkel ohne wirkliche
Torchancen geprägt. Die Führung der
Gäste in der 26. Spielminute resultier-
te aus einem kuriosen Klärungsversuch
eines TSV-Akteurs etwa 30 Meter vor
dem eigenen Tor, indem der Ball über
den Rücken eines Grötzinger Spielers
den Weg ins TSV-Gehäuse fand. Von
diesem Rückschlag zeigte sich der TSV
erstaunlich unbeeindruckt. Der ersten
Szene, in der sich die TSV-Defensive et-
was ungeordnet präsentierte, folgte der
nächste Gegentreffer (38. min). Das war
auch der Pausenstand. In der zweiten
Halbzeit war der Wille der Mannschaft
zu erkennen, das Ruder noch einmal
rumzureißen, aber die Gäste waren de-
fensiv zu gut organisiert, als dass man
zu hundertprozentigen Torchancen kam.
Kurz vor dem Anpfiff gelang dem VfB
Grötzingen nach einem Freistoß noch
das dritte Tor. Der Sieg für die Gäste
ging unter dem Strich in Ordnung, da
sie im Laufe des Spiels die besseren
Torgelegenheiten hatten. Für den TSV

wird es im Kampf gegen den Abstieg
immer enger. Im nächsten Spiel in Mut-
schelbach muss dringend gepunktet
werden. Dem Grötzinger Spieler, der
sich wohl nach einem Zusammenprall
die Nase gebrochen hat, wünschen wir
rasche Genesung!

TSV Oberweier II - SC Neuburgweier II
4:3 (1:1)

Unter der Führung von Ersatz-Kapitän
Dennis „Kobra“ Christmann kam das
Heimteam besser in das Spiel hinein.
Nach einem Ballgewinn im Mittelfeld
gelang es Christopher Ochs im 1-ge-
gen-1 den Ball in das gegnerische Tor
zu befördern. Weitere Großchancen wur-
den leider vergeben. Nach einer halben
Stunde kamen auch die Gäste immer
besser in die Partie. In der 34. Minute
musste man dann, nach einem Konter
von Neuburgweier folgerichtig das 1:1
hinnehmen.
Auch nach dem Seitenwechsel kam das
Perspektivteam besser auf den Platz.
Tobias Ochs war es dann auch vorent-
halten binnen 3 Minuten 2 Freistoßto-
re zu erzielen. Im weiteren Verlauf des
Spieles beschränkte man sich zuneh-
mend auf die Defensivarbeit. Dennoch
war es erneut Christopher Ochs, der
einen Konter eiskalt abschloss und dem
TSV eine komfortable 4:1-Führung er-
möglichte. Danach wog man sich in Si-
cherheit. Der Gegner jedoch nutzte sei-
ne Torchancen und kam blitzschnell zum
2:4. Neuburgweier machte weiter Druck.
So wurde es zur Zitterpartie, als die
Gäste in der 90. Minute ein Freistoßtor
zum 3:4 erzielten. Doch der Schieds-
richter erlöste die Mannen um Coach
Fabian Lang zwei Minuten später mit
dem Schlusspfiff.
Fazit:
Die „Ochs-Festspiele“ lassen das Pers-
pektivteam jubeln. Dabei ging die Taktik
von Trainerfuchs Lang und Co-Trainer
Benedikt Puhl komplett auf. Die Habe-
racker-11 nutzte ihre Chancen und ge-
wann verdient zu Hause, weshalb man
nunmehr seit 6 Spielen ungeschlagen ist.

Musikverein Oberweier
Einladung zum Jubiläumskonzert
Der Musikverein Oberweier feiert in die-
sem Jahr seinen 60. Geburtstag und
lädt recht herzlich zu seinem Jubiläums-
konzert ein am Samstag, 16. April um
19:30 Uhr in die Waldsaumhalle in Ober-
weier ein. Die Musiker haben zusammen
mit ihrem Dirigenten Michael Strobel ein
tolles Programm mit einem Streifzug
durch die Jahrzehnte für Sie vorbereitet.
Im Rahmen unseres Konzertes blicken
wir nicht nur auf 60 Jahre MVO zurück,
sondern wir haben auch die große Freu-
de zwei aktive Gründungsmitglieder für
60 Jahre musikalische Aktivität ehren zu
dürfen. Einlass ist um 19 Uhr. In der
Pause werden Sie wie gewohnt vom
TSV Oberweier mit belegten Laugen-
stangen und Getränken versorgt! Kar-

ten gibt es im Vorverkauf oder an der
Abendkasse (6 € für Mitglieder und 7 €
für Nichtmitglieder). Der Vorverkauf läuft.
Karten sind erhältlich über Gereon See-
mann (Tel.: 324715) und Susanne Geiger
(Tel.: 90746) sowie bei allen aktiven Mu-
sikern. Zudem kommen wir auch gerne
wieder persönlich bei Ihnen vorbei.

Vereinsschießen in Schwann
Das Vereinsschießen in Schwann findet
am Samstag, 9. April um 14 Uhr statt.
Alle Mitglieder und deren Angehörige
sowie Freunde der Kameradschaft sind
eingeladen. Abfahrt ist um 13.25 Uhr
mit den Privat-Pkw am Marktplatz in
Oberweier.
Für Frauen und Männer wird es wieder
folgende Wettbewerbe geben: Luftge-
wehr- und Kleinkaliberschießen. Auf-
grund des großen Erfolges der letzten
Jahre, werden auch dieses Jahr wieder
Jugendwettbewerbe mit dem Kinder-
Luftgewehr durchgeführt.
Für die Erwachsenen wird auch wieder
das Großkalibrige Pistolenschießen bis
Kaliber 45 ACP und Revolverschießen in
einer speziellen Schießbahn angeboten.
Eine zahlreiche Beteiligung würde für ei-
nen spannenden Wettkampf beitragen.
Bei Teilnahme am Vereinsschießen bitte
ich um Rückantwort und eine verbind-
liche Anmeldung an Stephan Andretz-
ky. 07243 / 597910 oder 597911 oder
e-mail an:
stephan.andretzky@ses-schaltanlagen.de.

Narrengruppe Oberweier
Hauptversammlung
Am Montag, 11.4., findet die Hauptver-
sammlung statt. Beginn ist um 19 Uhr in
der Waldsaumhalle Oberweier.
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Tagesordnung
1. Eröffnung der Hauptversammlung

und Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung durch den Vorstand
3. Bericht des Vorstandes für Verwal-

tung
4. Bericht des Vorstandes für Musik
5. Bericht des Vorstandes für Finanzen
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung Kassenprüfer und Vor-

stand
8. Verschiedenes

Nächste Gruppenstunde:
Freitag, 8. April im Jugendraum überm
Kindergarten
Gruppe Kids 1, 8 – 12 Jahre 17.30 bis
19 Uhr „Basteln, Blumengirlanden“
UKB € 2
Gruppe Kids 2, 13 - 16 Jahren 19 bis
20.30 Uhr „Tisch weiter bemalen und
Spielkarten gestalten“ UKB € 2
Alle Kinder, die inzwischen 8 Jahre alt
geworden sind, sind zur Gruppenstunde
der KJG eingeladen.

TV Schluttenbach

Abt. Tischtennis
Aufstieg
Am Mittwoch, 30. März hatten wir unser
letztes Spiel der Saison 2015/2016. Als
Tabellenzweiter mussten wir auswärts
beim Tabellenersten Karlsruhe-Neureut
VI antreten. Nach einem schwachen Be-
ginn - die ersten beiden Doppel gingen
verloren - konnten wir im Anschluss alle
Spiele gewinnen und einen 9:2-Sieg er-
ringen.
Nach Abschluss der Saison und 25:7
Punkten belegen wir damit den 2. Tabel-
lenplatz und haben den Aufstieg in die
Kreisklasse A erreicht.
Ich bedanke mich bei allen Spielern, die
durch ihren Einsatz den Aufstieg mög-
lich gemacht haben.

Abt. Faustball
Verletzungspech stoppte den TV
4. Platz bei den deutschen
Meisterschaften
Bei den deutschen Meisterschaften am
vergangenen Wochenende startete der
TV Schluttenbach souverän gegen Ro-
senheim und konnte von Anfang an do-
minieren. Der erste Satz ging klar mit
11:8 an die Schuttenbacher. Im wei-
teren Verlauf des Spiels verletzte sich
der Hauptangreifer Werner Schottmüller
schwer am Knie. Trotzdem konnte man
die Leistung aufrechterhalten und auch
diesen Satz mit 11:8 gewinnen.

Nun war der Sporttherapeut Hubert Dre-
her gefragt, um Werner Schottmüller bis
zum zweiten Spiel gegen Brettdorf wie-
der fit zu bekommen. Dies gelang ihm
natürlich. So konnte der TV von Anfang
an überzeugen und gewann trotz der
Verletzung mit 11:7 und 11:6. Durch die-
se Herausforderung wurde allerdings das
verletzte Knie überstrapaziert, wodurch
man im nächsten Spiel auf Schottmüller
verzichtete, um ihn für den weiteren Ver-
lauf des Turniers zu schonen.
Gegen Stammheim kam die Mannschaft
schwer in Tritt, konnte aber letztendlich
doch mit 11:9 und 11:5 überzeugen.
Nun galt es gegen Wadenburg zumin-
dest einen Satz zu gewinnen, um sich
für das Halbfinale zu qualifizieren. Auf-
grund des harten und stumpfen Hallen-
bodens, der sich sehr stark die Bänder
und Muskulatur bemerkbar machte, kam
es zu der nächsten Verletzung. Manfred
Mifka zog sich einen Muskelfaserriss zu,
wodurch der TV weiter geschwächt wur-
de. Bis zum Beginn des zweiten Satzes,
konnte Hubert Dreher Werner Schott-
müller nochmal einsatzbereit bekom-
men, sodass mit seiner Einwechslung
der TV Schluttenbach doch noch auf
die Siegerstraße kam und den direkten
Einzug ins Halbfinale schaffte.
Am zweiten Tag, im Halbfinale gegen
Brettdorf, war jedoch Schottmüller nicht
mehr einsatzfähig, und taktische Umstel-
lungen nötig. Nach starkem Auftakt und
einer sehr guten Mannschaftsleistung,
bis zum Stand von 10:9, riss sich Tho-
mas Schaber, der sichere Abwehrspieler
des TV, die Achillessehne. Damit kam
ein weiterer Bruch in den Spielfluss und
man verlor diesen Satz mit 10:12. Auch
im nächsten Satz zog sich der zweite
Abwehrspieler, Bernd Zwintzscher, eine
Knieverletzung zu und der TV Schlutten-
bach musste sich mit 5:11 geschlagen
geben. Nach so viel Verletzungspech
war es sehr schwer, die Mannschaft
noch einmal aufzurichten, und für das
Spiel um Platz 3 zu motivieren.

Stehend: Roland Andraschko, Willy Stre-
bowsky, Werner Schottmüller, Rüdiger
Wachter, Hubert Hock und Kuno Kühner.
Kniend: Reinhard Felber, Ulrich Bodamer,
Bernd Zwintzscher und Manfred Mifka.
Nicht im Bild: Thomas Schaber und Hu-
bert Dreher
Trotz des Pechs zeigten die Männer des
TV großen Einsatz und Kampfgeist und
unterlag gegen Oggersheim mit 7:11
und 7:11.

Besonders niedergeschlagen mussten
sich die Schluttenbacher mit einem 4.
Platz zufrieden geben, obwohl sie am
Tag zuvor noch von den anderen Mann-
schaften als Favorit für den Titel ge-
handelt wurden. Alles in allem hat sich
die Mannschaft des TV Schluttenbach
wacker geschlagen und hat den Verein
und die Stadt Ettlingen würdig bei der
Faustball-Elite Deutschlands vertreten.
Die Abteilung beglückwünscht die M55
zu der Leistung und wünscht den ver-
letzten Spielern eine schnelle Genesung.

Bericht über die Jahreshauptversamm-
lung am 29. März
Vorsitzender Arnold Schneider begrüßte
im Dorfgemeinschaftshaus Gasthaus am
Lindenbrunnen die Mitglieder, Ehrenmit-
glieder sowie Sängerinnen und Sänger.
Ein besonderer Willkommensgruß galt
der stellvertretenden Ortsvorsteherin Ul-
rike Kayser, die für OV Heiko Becker
gekommen war.
Zum Totengedenken nannte Schneider
stellvertretend die Mitglieder, welche im
letzten Jahr verstorben sind: Elli An-
draschko, Wolfgang Meinzer und Bri-
gitte Pohl. Brigitte Pohl hatte über viele
Jahre das Amt des Sängervorstandes
gewissenhaft begleitet. Aber auch Elli
Andraschko hatte mit ihrem Mann Ri-
chard in den Anfangsjahren großen An-
teil beim jährlichen Lindenbrunnenfest.
Der Verein wird ihnen ein ehrendes An-
denken bewahren.
Rückblickend auf das vergangene Jahr
berichtete der Vorsitzende, dass sich
der Sängerkranz nach wie vor zukunfts-
orientiert und gut entwickelt hat. Sicher-
lich gab es weniger Aktivitäten als im
Jubiläumsjahr, doch war man mit den
Veranstaltungen zufrieden, wenngleich
es am Straßenfest viel zu heiß war.
Ein großes Ziel sei es weiterhin, Mitglie-
der für den Verein, ob aktiv oder pas-
siv, zu gewinnen, daran solle auch die
künftige Verwaltung arbeiten. Weiterhin
müsse aktiv Werbung für den Verein be-
trieben werden. Schneider rief dazu auf,
dass sich alle an dieser Aktion beteiligen
mögen. „Schluttenbach hat einen Chor,
auf den wir stolz sein können und der
sich überall zeigen kann.“
Der Sängerkranz stehe gesanglich und
finanziell auf guten Beinen und habe
bisher einen recht gefestigten Stamm an
Sängerinnen und Sängern, so Schneider
weiter. Auch hatte der Verein bisher im-
mer eine sehr aktive Vorstandschaft. Es
sollte alles daran gesetzt werden, diesen
Zustand aufrecht zu erhalten, deshalb
bat der Vorsitzende, dass alle im Rah-
men ihrer Möglichkeiten weiterhin zur
positiven Entwicklung des Sängerkran-
zes Schluttenbach beitragen.
Im Anschluss an die Ausführungen des
Vorsitzenden folgte der Bericht des Sän-
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gervorstandes Thomas Schubert, der die-
ses Amt seit einem Jahr sehr gewissen-
haft und mit großem Engagement führt.
Auf 37 aktive Sängerinnen und Sänger
könne der Verein zugreifen, zehn von
ihnen kommen von auswärts zur Chor-
probe. Insgesamt zeigte sich der Sän-
gervorstand mit dem Probenbesuch der
Aktiven zufrieden, einige konnte er für
den regelmäßigen Probenbesuch ehren.
Auch der Kassier Dr. Dieter Hahn ist mit
dem Kassenstand noch zufrieden, ob-
wohl in dem vergangenen Jahr die Aus-
gaben höher als die Einnahmen waren.
Das Protokoll der vergangenen Haupt-
versammlung verlas der Schriftführer
Günter Straub.
Unter den Tagesordnungspunkt Neu-
wahlen der Gesamtverwaltung konnte
keine Verwaltung gewählt werden, da
der erste Vorsitzende Arnold Schneider
nach 31 Jahren aktiver Verwaltungsar-
beit sein Amt zur Verfügung stellte. Er
steht jedoch weiterhin als Verwaltungs-
mitglied einer neuen Verwaltung zur Ver-
fügung. Dennoch konnte Wahlleiterin Ul-
rike Kayser keinen ersten Vorsitzenden
aus der Runde gewinnen. Somit wird
satzungsgemäß in absehbarer Zeit zur
außerordentlichen Hauptversammlung
erneut eingeladen werden.
Zum Schluss dankte Schneider den Ver-
waltungsmitgliedern, Sängerinnen und
Sängern für ihre Arbeit in all den Jahren
unter seiner Regie, ein Dank erging auch
an den Chorleiter Michael Ohlhäuser.

Deutsches Rotes Kreuz
Haus- und Straßensammlung
Unter dem Motto „Wir helfen! Helfen Sie
uns mit einer Spende!“ sammeln vom
Samstag, 9. bis Sonntag, 17.04. ehren-
amtliche Helfer des Deutschen Roten
Kreuzes (DRK) in ganz Baden-Württem-
berg Spenden für die Arbeit des DRK.
Die Haus- und Straßensammlung findet
mittels Postwurfsendungen statt.
Mit dem Erlös der traditionellen Haus-
und Straßensammlung werden Projekte
gefördert, die Menschen in Not helfen.

Ortsverwaltung
Blutspenderehrung
Im Rahmen der letzten Sitzung des
Ortschaftsrates wurden durch Orts-
vorsteher Steffen Neumeister und den
Vorsitzenden des DRK-Ortsverbandes
Schöllbronn-Schluttenbach, Andreas
Ochs, vier Blutspender geehrt.
Beide betonten in ihrer Einführung, wie
wichtig das Engagement der Blutspen-
der ist. Lebensrettend kann im Falle
eines Unfalls oder im Rahmen einer
Therapie ein ausreichender Vorrat an
Blutkonserven sein. Jeder kann plötzlich

in die Situation kommen, auf lebensret-
tendes Spenderblut angewiesen zu sein.
Mit dem Dank, auch der anwesenden
Ortschaftsräte, erhielten folgende Perso-
nen eine Urkunde, Ehrennadel und ein
Präsent:
DRK-Vorsitzender Andreas Ochs (50
Spenden), Justyna Giazitzis (25 Spen-
den), Gerhard Heilig und Stefan Deba-
tin (je 10 Spenden).

Abschließend bedankte sich Ortsvorste-
her Neumeister bei den Mitgliedern des
DRK für die regelmäßige Durchführung
der Blutspendeaktionen und appellierte
zur Teilnahme.

Auswertung Geschwindigkeitstafeln
Im Rahmen der letzten Sitzung des Ort-
schaftsrates berichtete Ortsvorsteher
Steffen Neumeister über die Auswertung
der vier fest installierten Geschwindig-
keitsanzeigetafeln von Schöllbronn.
Hiernach ergibt sich folgende Situation:
Ortseingang Richtung Spessart:
Im Auswertungszeitraum von 8 Monaten
wurden insgesamt 332.234 Fahrzeuge in
beide Richtungen gemessen. Die Durch-
schnittsgeschwindigkeit aller Fahrzeuge
wurde mit 52 km/h ermittelt; die ma-
ximale Geschwindigkeit lag bei 139 (!)
km/h. Das höchste Verkehrsaufkommen
liegt jeweils morgens von 5:30 bis 8:30
Uhr und abends von 16 bis 18:30 Uhr,
also zu Zeiten des Berufsverkehrs. Fast
50 % der gemessenen Fahrzeuge hielt
sich an die vorgeschriebene Geschwin-
digkeit, die etwas größere Zahl war zu
schnell unterwegs. Am schnellsten wird
von 6.30 bis 8.30 Uhr gefahren, am dis-
zipliniertesten zwischen 11 und 15 Uhr.
Die regelmäßig höchste Verkehrsbelas-
tung ist freitags, gefolgt von Dienstag
und Mittwoch.
Ortseingang Richtung Schluttenbach:
Im Auswertungszeitraum von 8 Monaten
wurden insgesamt 388.192 Fahrzeuge in
beide Richtungen gemessen. Die Durch-
schnittsgeschwindigkeit aller Fahrzeuge
wurde mit 53 km/h ermittelt; die ma-
ximale Geschwindigkeit lag bei 120 (!)
km/h. Das höchste Verkehrsaufkommen
liegt jeweils nachts von 1:30 bis 3:30
Uhr und abends von 16 bis 18 Uhr.
Rund 41 % der gemessenen Fahrzeuge
hielt sich an die vorgeschriebene Ge-
schwindigkeit, die überwiegende Zahl
war zu schnell unterwegs. Am schnells-
ten wird von 4 bis 7 Uhr gefahren, am

diszipliniertesten zwischen 9 und 14
Uhr. Die regelmässig höchste Verkehrs-
belastung ist freitags, gefolgt von Don-
nerstag, Sonntag und Montag.
Ortseingang Richtung Völkersbach:
Im Auswertungszeitraum von 5 Mona-
ten wurden insgesamt 78.030 Fahrzeu-
ge in beide Richtungen gemessen. Die
Durchschnittsgeschwindigkeit aller Fahr-
zeuge wurde mit 64 km/h ermittelt; die
maximale Geschwindigkeit lag bei 120
(!) km/h. Das höchste Verkehrsaufkom-
men liegt jeweils morgens von 9:30 bis
11:30 Uhr und abends von 15 bis 18
Uhr. Keines (!) der gemessenen Fahr-
zeuge hielt sich an die vorgeschriebene
Geschwindigkeit, alle gemessenen Ver-
kehrsteilnehmer waren zu schnell unter-
wegs. Am schnellsten wird von 18.30
bis 22 Uhr gefahren, am diszipliniertes-
ten zwischen 5.30 und 7.30 Uhr. Die
regelmäßig höchste Verkehrsbelastung
ist sonntags, gefolgt von Samstag und
Donnerstag.
Ortseingang Richtung Burbach:
Im Auswertungszeitraum von 3 Mona-
ten wurden insgesamt 219.095 Fahr-
zeuge in beide Richtungen gemessen.
Die Durchschnittsgeschwindigkeit aller
Fahrzeuge wurde mit 52 km/h ermittelt;
die maximale Geschwindigkeit lag bei
127 (!) km/h. Das höchste Verkehrsauf-
kommen liegt jeweils morgens von 6:30
bis 9:30 Uhr und abends von 15:30 bis
18 Uhr. Rund 40 % der gemessenen
Fahrzeuge hielt sich an die vorgeschrie-
bene Geschwindigkeit, die überwiegen-
de Zahl war zu schnell unterwegs. Am
schnellsten wird von 15 bis 20 Uhr ge-
fahren, am diszipliniertesten zwischen 6
und 8.30 Uhr. Die regelmäßig höchste
Verkehrsbelastung ist dienstags, gefolgt
von Montag und Mittwoch.
Ortsvorsteher Steffen Neumeister be-
dankte sich im Namen des Gremiums
und der anwesenden Bürgerschaft beim
Ordnungsamt für die Unterhaltung, Pfle-
ge und Auswertung der vier stationären
Anlagen. Die interessanten, aufschluss-
reichen und teilweise alarmierenden
Auswertungsergebnisse werden auch
zukünftig in regelmäßigen Abständen
vorgelegt und sind somit auch Grund-
lage für weitere Maßnahmen zur Be-
ruhigung des Durchgangsverkehrs in
Schöllbronn.
Kein Gemüsestand
Die Betreiberin des Obst- und Gemü-
sestandes hat die Ortsverwaltung infor-
miert, dass sie aus familiären Gründen
vorläufig am Freitag nicht mehr mit ih-
rem Stand vor das Rathaus kommen
kann.
Sobald sie ihre regelmäßigen Besuche
wieder aufnehmen kann, wird an dieser
Stelle informiert.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

SchöKi-Club für Kinder von der
2. Klasse bis 12 Jahren
Im April möchten wir gerne etwas
Leckeres mit Euch kochen oder backen.
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Backen & Brutzeln
am Mittwoch, 13. April, 16 bis 18 Uhr

ACHTUNG: diesmal im Pfarrsaal
neben der Kirche

UKB 2,00 €. Wir freuen uns auf Euch!

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine

Freitag, 08. April
15:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
im Gymnastikraum der Schule für Men-
schen, die aus Alters- oder anderen
Gründen nicht mehr auf der Matte üben
können. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Dienstag, 12. April
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“,
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Mittwoch, 13. April
15:00 Uhr – Nordic-Walking für Einstei-
ger und Geübte Treffpunkt: Neuroder
Straße 26, wir gehen nur auf Wald- und
Feldwegen. Die Veranstaltungen finden,
wenn kein anderer Ort angegeben ist, im
Lesesaal, Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Kindergarten St. Elisabeth
Osterhasenfeier der Kinder
Große Aufregung herrschte im Kinder-
garten in der Vorosterzeit. In den Grup-
pen wurden fleißig Osternestchen ge-
bastelt und teilweise ausgesät. Aber ob
uns der Osterhase wohl finden würde?
Weiß der Osterhase überhaupt, dass wir
umgezogen sind?

Am Tag der Osterfeier gab es zunächst
ein leckeres Hasenfrühstück (Danke an
die Bäckerei Nußbaumer für ihre Unter-

stützung). Später trafen sich alle Grup-
pen im Turnraum zum Ostersingkreis.
Ob unsere Lieder den Osterhasen wohl
herbeilocken würden. Gespannt ging es
dann zurück in die Gruppen auf Os-
terkörbchensuche. Und siehe da, alle
waren wieder da, prall gefüllt mit vielen
Leckereien. Vielen Dank an Herrn Hart-
lieb (Fa. Hoffmann und Schuhmacher)
für die Ostereierspende. In den Wochen
seit Aschermittwoch wurde auch der re-
ligiöse Aspekt des Osterfestes mit den
Kindern anhand biblischer Geschichten
und Spiele erarbeitet. Im Bauprojekt ha-
ben die Kinder Jesus Einzug in Jerusa-
lem nachgebaut.

TSV Schöllbronn
Einladung zur

Jahreshauptversammlung
am Freitag, 29. April, um 19.30 Uhr, fin-
det in der TSV-Gaststätte „Panorama“
in Schöllbronn die ordentliche Jahres-
hauptversammlung statt.
Hierzu möchten wir alle Mitglieder recht
herzlich einladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassierers und der Kas-

senprüfer
4. Bericht der Mitgliederverwaltung
5. Berichte der Abteilungen
6. Aussprache über die Berichte
7. Entlastung des Vorstands
8. Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern, die während
der Sitzung behandelt werden sollen,
müssen bis zum 22. April schriftlich bei
einem Vorstandsmitglied oder der TSV
Geschäftsstelle, Mittelbergstr.41, 76275
Ettlingen eingereicht werden (§11 Ver-
einssatzung).

Haus und Bau
Aufruf zum ARBEITS-EINSATZ beim
TSV Schöllbronn
am SAMSTAG 23. April ab 9.30 Uhr auf
dem TSV Gelände
Es ist an der Zeit, dass die Sportplät-
ze und Teile unserer Außenanlage aus
dem Winterschlaf erweckt und für die
Sommerzeit präpariert werden. Diese
Aufgaben müssen nicht ausschließlich
von einigen wenigen erledigt werden.
Deswegen wird hiermit zu einem Ar-
beits-Einsatz-Samstag aufgerufen. Der
Einsatz soll dazu dienen, dass unse-
re Sportanlage wieder ordentlich ist für
alle Nutzer und Besucher. Wir hoffen
möglichst viele Nutzer des Geländes mit
diesem Aufruf zu erreichen.
Folgende Arbeiten sind unter anderem
zu erledigen: Auswechselkabinen (obe-
rer Platz) neu beplanken. Zäune ausbes-
sern, Löcher verschließen. Anbringen
neuer Beleuchtung am Spielerabgang.
Beleuchtung Gästedusche. Anlegen
Containerplatz. Aktivieren des Regals
für Trainings-Equipment in der Garage.
Aufräumen Garagen. Diverses.

Eltern-Kind-Turnen
Die Jüngsten im TSV Schöllbronn von
ca. 2-4 Jahren treffen sich jeden Don-
nerstag von 16.30 – 17.30 Uhr in der
Sporthalle der Johann-Peter-Hebel-
Schule.
Gemeinsam mit den Mamas, Papas
oder Großeltern können Kinder ab ca.
2 – 4 Jahre die Turnhalle erkunden und
erste Turnerfahrungen sammeln. Es wird
gerannt, gehüpft, geklettert, wir spielen
mit Kleingeräten (Bälle, Seile, Rollbretter,
...) und bauen Turn- und Bewegungs-
stationen mit Kästen, Kletterseilen, Mi-
nitrampolin, Rutschen usw. auf, die alle
ausprobiert werden dürfen. Auch ge-
meinsame Bewegungsspiele mit Musik
gehören dazu.
Gerne können interessierte Eltern /
Großeltern mit ihrem Kind bzw. ihren
Kindern jederzeit auch zum kostenlosen
„Schnuppern“ vorbeikommen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt
an Sabine Stückler,
Telefon: 07243/332011 oder per Mail an
s.stueckler@tsv-schoellbronn.de

Vorschau auf den 23. Spieltag
Das nächste Derby steht an!
Am kommenden Sonntag spielen un-
sere beiden Mannschaften gegen die
Mannschaften aus dem benachbarten
Burbach.
Das Hinspiel gewann unsere 2. Mann-
schaft in Burbach mit 7:0. Aufgrund der
Tabellensituation, Tabellen-1. gegen den
Vorletzten stehen die Zeichen auf Sieg
für unsere 2. Mannschaft. Von der Pa-
pierform her sollte unsere 1. Mannschaft
ebenfalls einen Sieg einfahren können.
Aber Derbys haben ihre eigenen Geset-
ze. Das Hinspiel endete 2:2.
Spiele:
So 10.04. 13 Uhr
TSV Schöllbronn 2 – SV Burbach 2
15 Uhr
TSV Schöllbronn 1 – SV Burbach 1

Abt. Fußball
Spvgg Söllingen - TSV Schöllbronn (VR
0:0) (0:1) 0:1
Welle-Männer stürzen Tabellenführer

Die Fans sahen ein gutes und vor allem
spannendes Kreisligaspiel, bei dem die
Heimelf auf ziemlich hohem Geläuf stür-
misch begann. Doch die ersten beiden
guten Einschussmöglichkeiten nach zehn
Minuten wurden zuerst durch Niclas und
danach von Niko auf der Linie vereitelt.
Im Anschluss stand unsere Defensive si-
cher, die erste Ecke der Hausherren erst
in der 18. Spielminute. Wir konnten die
Begegnung dann zwar ausgeglichen ge-
stalten, doch leider ließen wir vier ganz
dicke Chancen, um einen beruhigenden
Vorsprung herausschießen zu können,
fahrlässig aus. Nachdem dann Alessio
Puma in der 35. Minute nach einer Ecke
für uns, eine gute Konterchance für seine
Elf liegen ließ, fiel zwei Minuten später
unser Führungstreffer durch den Spieler-
trainer. Die Zuschauer sahen im zweiten
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Spielabschnitt eine spannungsgeladene,
aber faire Partie mit einer wütend anstür-
menden Heimmannschaft, die sich an un-
serem Keeper die Zähne ausbiss, und in
der wir es versäumten, den Sack endgül-
tig zuzumachen. Am Ende blieb es dann
beim goldenen Tor des Tages und auf
Grund einer zweikampfstarken und lauf-
intensiven Truppe nicht ganz unverdient,
allerdings muss sie sich den Vorwurf ge-
fallen lassen, dass die Chancenverwer-
tung schlimmer war als gegen Stupferich,
dennoch machten sich die TSV-Fans zu-
frieden auf den Nachhauseweg.

Deutsches Rotes Kreuz
Haus- und Straßensammlung
Unter dem Motto „Wir helfen! Helfen
Sie uns mit einer Spende!“ sammeln
vom Samstag 9. bis Sonntag 17.04. eh-
renamtliche Helfer des Deutschen Roten
Kreuzes (DRK) in ganz Baden-Württem-
berg Spenden für die Arbeit des DRK.
Die Haus- und Straßensammlung findet
mittels Postwurfsendungen statt. Mit
dem Erlös der traditionellen Haus- und
Straßensammlung werden Projekte ge-
fördert, die Menschen in Not helfen. Mit
einer Spende kann man sich in gewisser
Weise auch für das ehrenamtliche En-
gagement der Rotkreuzler vor Ort be-
danken. Durch die finanzielle Unterstüt-
zung dieser wichtigen Arbeit kann jeder
Einzelne ein Zeichen für ein besseres
gesellschaftliches Miteinander setzen.

Was fliegt denn da?

Der Winter ist vorbei, im Wald gibt es
wieder eine Menge zu sehen und zu hö-
ren. Die Vögel geben wieder ihr wunder-
schönes Konzert! Diesmal kommen so-
gar die Langschläfer unter uns auf ihre
Kosten. Wir gehen erst am Abend auf
Tour und werden somit auch hören, wie
die Vögel ruhig werden und am Schluss
nur noch Amsel und Singdrossel zu ver-
nehmen sind. Dieter Demel und Klaus
Lechner geben fachkundige Auskünfte.
Alle Interessenten sind herzlich einge-
laden!
Wir treffen uns daher am Sonntag,
10. April um 18.30 Uhr (halb sieben)
beim Funkturm Spessart.

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 29. April um 20 Uhr im TSV
Panorama in Schöllbronn.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung und

ordnungsgemäßer Ladung und Ver-
öffentlichung

3. Totengedenken
4. Bericht 1. Vorstand
5. Bericht Kassierer
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung gesamte Vorstandschaft
8. Wahl eines Wahlleiters
9. Neuwahlen

10. Behandlung von fristgerecht einge-
reichten Anträgen

11. Verschiedenes
Anträge sind laut Vereinssatzung, § 6,
bis zwei Wochen vor der Mitgliederver-
sammlung schriftlich an die Vorstand-
schaft zu richten, sofern es nicht Sat-
zungsänderungen und Wahlen betrifft.

Sozialverband VdK - OV
Bruchhausen/Schöllbronn/
Spessart
Erinnerung
Der VdK lädt zu seiner Mitgliederver-
sammlung am Sonntag, 10.4. ab 14.30
Uhr im Ev. Gemeindezentrum herzlichst
ein. Um rege Teilnahme wird gebeten.
Anmeldung bitte an Klaus Schosser.

Erster Arbeitseinsatz in 2016
Damit unser Waldbad in frischem Glanz
pünktlich zum Pfingstwochenende eröff-
nen kann, treffen wir uns am Samstag,
den 9. April um 9:30 Uhr zu einem ers-
ten Arbeitseinsatz. Wir werden wieder
reichlich Malerarbeiten und Grünpflege
ausführen. Bitte Gartengeräte mitbrin-
gen. Malerutensilien sind vorhanden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ortsverwaltung
Appell an die Spessarter Hundebesitzer
Derzeit erreichen die Ortsverwaltung
vermehrt Beschwerden über Hundekot
auf Wiesen, in Vorgärten und auf Geh-
wegen. Insbesondere unsere nur noch
wenigen Landwirte in Spessart tragen
großen Schaden durch die Verkotung
ihrer Wiesen davon. An alle Hundehalter
ergeht die dringende Bitte, die Hinter-

lassenschaften ihres Vierbeiners in den
angebotenen Kotbeuteln zu entsorgen.
Diese sind sowohl an den Hundestati-
onen, als auch in der Ortsverwaltung
Spessart erhältlich.
Montag, Dienstag, Mittwoch von
8 – 12 Uhr
Montag, Dienstag von 13 – 17 Uhr
Donnerstag von 13 – 19 Uhr
Freitag von 7 bis 13 Uhr
Es ist sehr bedauerlich, dass durch eini-
ge Wenige, die sich nicht an die Regeln
halten, großer Unmut entstehen muss.
Doch mit der entsprechenden Wert-
schätzung und Rücksichtnahme ge-
genüber den Mitbürgern und deren Ei-
gentum kann unsere Dorfgemeinschaft
bestens funktionieren, deshalb - tragen
auch Sie dazu bei!
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

Badekartenverkauf 2016 -Saisonkarten-
in der Ortsverwaltung
Aufgrund der alljährlich großen Nachfra-
ge führen wir auch 2016 die Kooperati-
on mit der Ortsverwaltung Schöllbronn
fort und bieten in Spessart wieder Ba-
dekarten / Saisonkarten an!
Der Verkauf aller Arten von Saisonkarten
findet ab Montag, 11. April, zu folgen-
den Öffnungszeiten statt:
Montag - Mittwoch 8 - 12 Uhr
Montag u. Dienstag 13 - 17 Uhr
Donnerstag 13 - 19 Uhr
Freitag 7 - 13 Uhr

Spessart trauert um seine langjähri-
ge VHS-Außenstellenleiterin
Völlig überraschend und unerwartet,
verstarb im Alter von 61 Jahren die
ehemalige Außenstellenleiterin der
Volkshochschule, Frau Brigitte Kaiser.
Über fünf Jahre, von 2010 bis An-
fang diesen Jahres, engagierte sich
Frau Kaiser für die Spessarter. Mit
viel Herzblut und Engagement plante
und organisierte sie Kurse und Vor-
träge für ihre Mitbürger hier Vorort.
Ganz besonders wichtig waren ihr
hierbei die Gesundheitsvorsorge, das
Näherbringen von vollwertiger Er-
nährung und für unsere Kinder das
dringend notwendige Angebot von
Schwimmkursen. Die Ortsverwaltung
Spessart und die Volkshochschule
Ettlingen danken ihr letztmals sehr
für ihren großen Einsatz.
Mit ihrer Familie betrauern wir den
allzufrühen Tod einer engagierten
Bürgerin, die uns unvergessen blei-
ben wird.
Im Namen aller Spessarter
Elke Werner
- Ortsvorsteherin -

Arbeitskreis Aktiv Helfen
Am 16. April um 14 Uhr bietet der Ar-
beitskreis allen, die gerne kreativ sind,
die Gelegenheit mit gleichgesinnten,
praktische und dekorative Dinge zu fer-
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tigen. Material wird kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Treffpunkt ist bei Doris
Kornelius in der Odenwaldstr. 6. Bitte
anmelden unter Telefon: 07243 / 28767.

Das Ergebnis aus früheren Aktionen
konnte an Ostern in der Kirche St. Anto-
nius u. A. zu Gunsten des Hilfsprojektes
„Deepam“ in Indien erworben werden.

Veranstaltungshinweise

Nordic Walking – Gruppe
Ab April findet bei gutem Wetter anstelle
von Qigong wieder Nordic Walking statt-
finden. Treffpunkt ist beim Sportplatz-
Parkplatz donnerstags um 9 Uhr.

Wandergruppe
Am 12. April führt die Wanderung von
Völkersbach nach Bernbach. Dort wird
eingekehrt. Abfahrt nach Völkersbach ist
um 10 Uhr beim Brünnäckerweg.

Veranstaltungstermine

Montag, 11. April
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
09:30 Uhr – Sturzprävention
Dienstag, 12. April
10:00 Uhr – Wandergruppe –
Abfahrt Brünnäckerweg

Donnerstag, 14. April 2016
08:30 Uhr – Fit im Alter –
An und auf dem Stuhl
09:00 Uhr – Nordic Walking
beim Sportplatz

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Altenwerk St. Antonius
Herzliche Einladung zu unserem
nächsten Treffen
am Mittwoch, 13. April, um 14 Uhr.
Monika Weber berichtet von ihrer Trek-
kingtour durch Ladakh in Nordindien.
Das Seniorenteam freut sich auf den
Nachmittag mit Ihnen.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball

TSV-Elf mit Stabilität und Geduld zum
fünften Sieg in Serie!
TSV Spessart – SV Spielberg 2 3:0 (1:0)
Auch gegen den Tabellensechsten aus
Spielberg ließ unsere Mannschaft nichts
anbrennen, und bleibt in 2016, mit einer
überzeugenden Leistung, weiter unge-
schlagen. Unser Team nahm von Spiel-
beginn an das Heft des Handelns in
die Hand, agierte kompakt, und erspielte
sich eine klare Feldüberlegenheit, die in
der 12. Minute mit einem herrlichen, di-
rekt verwandelten Freistoßknaller, aus 22
Meter durch Sebastian Dohm, zum 1:0
führte. Mit geduldigem, gut organisiertem
Ballbesitzspiel wurde der Gegner lang-
sam aber sicher bis zum Halbzeitpfiff
müde gespielt. Leider konnten die zahl-
reichen gut herausgespielten Torchancen
nicht in Tore umgemünzt werden.
Die ersten 10 Minuten der zweiten
Halbzeit gehörten Spielberg, als unsere
Mannschaft zu passiv agierte. In der
58. Minute stellte Benny Graf mit ei-
nem sehenswerten Schuss aus 35! Me-
tern in den Torwinkel die Weichen zum
Sieg. Der TSV übernahm jetzt wieder die
Spielkontrolle und setzte Spielberg mit
gutem Positionsspiel unter permanenten
Druck. Martin Seitel stand in der 88. Mi-
nute richtig und staubte einen Kopfball
vom kurz vorher eingewechselten Kai
Friedrich zum 3:0 Endstand ab.
Fazit: Hohe Laufbereitschaft, gutes
Zweikampfverhalten sowie Disziplin und
Balance bildeten die Grundlagen zum
verdienten Sieg. Der SV Spielberg 2 war
am Ende mit dem 0:3 fast noch gut
bedient.

TSV-Reserve – VfB Grötzingen 2
2:3 (2:1)
Die TSV-Reserve machte in der ers-
ten Halbzeit ihr wohl bestes Spiel der
Saison gegen den Tabellenzweiten aus
Grötzingen. Mit Toren von Adrian Sa-
batino zum 1:0 in der 16. Minute, und
Daniel Albrecht in der 45. Minute zum
2:1 gingen unsere Mannen mit einer
spielerisch überzeugenden Leistung in
die Pause.
In der zweiten Halbzeit schlichen sich bei
hohen Bällen im Defensivbereich einige
Abstimmungsfehler ein, die Grötzingen
zum 2:2 und zum 2:3 ausnutzen konn-
te. Zählt man jedoch die zahlreichen,
unkonzentriert vergebenen Torchancen
unserer Mannschaft hinzu sowie die
Schwächung durch die Gelb-Rote Karte
an Silviu Manole in der 80. Minute hinzu,
so ist diese Niederlage ärgerlich, weil
absolut vermeidbar.
Vorschau:
Sonntag, 10. April
13.00 Uhr C4-Liga FV Sulzbach 2 –
TSV Spessart 2
15.00 Uhr B2-Liga FV Sulzbach –
TSV Spessart

Sonntag, 17. April
13.00 Uhr C4-Liga
TSV Spessart 2 – TSV Schöllbronn 2
15.00 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – SV Langensteinbach 2

Fußball-Junioren
Vorschau:

Samstag, 09. April
9.30 Uhr F-Junioren 1. Frühjahrsrunden-
spieltag beim FV Ettlingenweier
11.30 Uhr E2-Junioren
ATSV Mutschelbach – TSV Spessart 2
12.00 Uhr E1-Junioren
SV Hohenwettersbach – TSV Spessart 1

Sonntag 10. April
10.30 Uhr B-Junioren
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach – SG
Eggenstein/Leopoldshafen2

Mittwoch 13. April
18.30 Uhr B-Junioren
TSV 05 Reichenbach2 – SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach

Musikerfrauen Treff
Das nächste Treffen der Musikerfrauen
ist am Mittwoch, 13. April, um 18:30 Uhr
im Restaurant Zur Krone in Schöllbronn,
Moosbronner Straße. Nähere Info bei der
Anmeldung. Verbindliche Anmeldung bis
zum 9. April bei Monika Schmidt, Tel.:
527460 oder bei Anne Kirf, Tel.: 28551
(bitte auch den AB nutzen).

Auftritt beim MV Bruchhausen
Der erste Festauftritt steht am Freitag,
29.4. bei den Musikfreunden in Bruch-
hausen an. Nähere Infos hierfür folgen.

EinladungzurJahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des DRK-
Spessart findet am Freitag, 22.4. um
20 Uhr im Vereinsheim, Kirchstraße 3 in
Spessart statt.

Tagesordnungspunkte
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Totenehrung
Bericht des 1. Vorsitzenden Jahresrück-
blick
Bericht der Kassiererin
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung der Kassiererin
Bericht der Bereitschaftsleitung
Bericht der Jugendleitung
Entlastung der Verwaltung
Verschiedenes
Anträge zu Punkt Verschiedenes können
schriftlich bis zum 15.4. beim 1. Vorsit-
zenden eingereicht werden.
Zu dieser Jahreshauptversammlung sind
alle Mitglieder eingeladen.
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Nicht vergessen:
Jahreshauptversammlung am Freitag,
8. Mai, 20 Uhr in der Waldgaststätte.
Wir freuen uns auf viele Mitglieder.
Zum Vormerken:
Eberbrunnenfest, Samstag, 30. April
und 1. Mai am Vereinsheim
Samstag Festbeginn um 18 Uhr, ab
20 Uhr spielt für uns das Q-Stall-Duo
zum Tanz in den Mai.
Sonntag ab 11 Uhr Frühschoppen, zeit-
gleich Wanderung durch Spessarter
Wälder, geführt von Christian Schott-
müller, ab 14 Uhr großer, abwechslungs-
reicher Spielenachmittag für die Kinder.
Wie immer gibt`s über beide Tage eine
reichhaltige Anzahl von Speisen und Ge-
tränken, Barzelt am Samstag, Pilsstand,
Kaffee und Kuchen.
Eberratssitzung am Mittwoch,
13. April, 19.30 Uhr im Spechtwaldsaal
zur Erinnerung für alle Verwaltungsmit-
glieder.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Erinnerung
Der VdK lädt zu seiner Mitgliederver-
sammlung am Sonntag, 10.4. ab 14.30
Uhr im Ev. Gemeindezentrum herzlichst
ein. Um rege Teilnahme wird gebeten.
Anmeldung bitte an Klaus Schosser

Sonstiges

„Wie im Himmel“,
Filmabend am Donnerstag, 14. April,
zum Thema
„Gewaltfreie Kommunikation“
Das Kino Kulisse Ettlingen zeigt am
14. April um 19.30 Uhr in Zusammen-
arbeit mit dem Netzwerk für Gewaltfreie
Kommunikation und der Abraxas Buch-

handlung den schwedischen Kultfilm
„Wie im Himmel“. Zum 30-jährigen Ju-
biläum der Gewaltfreien Kommunikation
nach Dr. Marshall Rosenberg gibt es ab
19 Uhr im Foyer einen Infostand und
einen Büchertisch zu diesem Thema. Ab
19.30 Uhr ist dann der Film zu sehen mit
einer kleinen Einführung. Nach dem Film
besteht die Gelegenheit zu Diskussion
und Austausch.
Infos zum Netzwerk für Gewaltfreie
Kommunikation unter www.gewaltfrei-
karlsruhe.de, zum Film und zum Kino
unter www.kulisse-ettlingen.de.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Duft der Luft
Es ist der Duft der Luft,
der Frühling lässt erahnen,
ein Lächeln fällt vom Himmel
auf tausend hellen Bahnen.

Nun gleite Seele frei
durch diesen Strahlentag,
erkunde wohl mit Sinnen
was Blütenrausch vermag.

Der Thymian lächelt keck,
der Salbei sprießt im Garten,
das frische Blatt zu spüren,
ich kann es kaum erwarten.

Es ist der Duft der Luft,
den ich so gut begreife,
wenn ich des Himmels Lächeln
wie Bernstein überstreife.

Charlotte Hahn
[alle Rechte vorbehalten]

Kulinarische Kräuter -
Sauerampfer
Seine frische Säure belebt die Sinne und
vertreibt die Frühjahrsmüdigkeit. Kein
Wunder also, dass er von Gourmetkö-
chen und Hobbygärtnern gleicherma-
ßen geschätzt wird. Pflanzen Sie sich
einen nachwachsenden Vorrat in den
eigenen Garten. Was Sie dabei beach-
ten sollten, erfahren Sie von Gärtner-
meisterin Birgit Wonneberger.

Die Ägypter und Römer verwendeten
Sauerampfer als Ausgleich bei fetten
Speisen. Als einheimische Wildpflanze ist
der Sauerampfer auf bunten, feuchten
Wiesen, an Grabenrändern und Bachu-
fern anzutreffen. Der botanische Name
lautet Rumex acetosa für den mittleren
Sauerampfer und R. acetosella für den
kleinen Sauerampfer. Sie gehören alle
in die Familie der Knöterichgewächse

(Polygonaceae). In gut sortierten Kräu-
tergärtnereien gibt es mehr als nur den
einfachen Sauerampfer, den Sie bei den
Kräutertöpfen im Lebensmittelhandel
erhalten. Es gibt weitere Arten wie Blut-
, Gemüse-, Arabischer-, Römischer- und
Krauser Ampfer. Die Botaniker unter-
scheiden in Europa noch etwa 40 weitere
Arten. Pflanzen Sie sich einen nachwach-
senden Vorrat in den eigenen Garten.
Im Allgemeinen liebt der Sauerampfer
im Garten feuchten Boden und wächst
auch in schattigen Lagen, im Gegensatz
zu den sonnenhungrigen mediterranen
Kräutern. Doch die große Artenvielfalt
ermöglicht Sauerampfer, auch andere
Standorte zu besiedeln. Die meisten Sau-
erampfer sind ausdauernd und gedeihen
über mehrere Jahre am gleichen Stand-
ort. Eine ideale Pflanze für alle, die we-
nig Zeit für die Gartenpflege haben.

Quelle: Kaffee oder Tee,
Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Rezept-Tipp aus der Redaktion:

Mohnkuchen
Viel Mohnmasse auf hauchdünnem He-
feteig backen - das ist der saftige und
leckere Mohnkuchen, der ofenfrisch am
besten schmeckt.

Für den Hefeteig: 500 g Mehl, 30 g
Hefe, 50 g Zucker, 1/4 l lauwarme Milch,
1 Ei, 50 g Butter oder Margarine.

Für den Belag: 1 l Milch, 125 g Grieß,
250 g gemahlener Mohn, 200 g Zucker,
1 Pk. Vanillinzucker, 1 Prise Salz, 100 g
gemahlene Mandeln, Saft einer halben
Zitrone, 2 Eigelb, 2 Eiweiß; Mehl zum
Ausrollen, Margarine zum Einfetten; 75
g Puderzucker zum Bestäuben.

Für den Teig:
Mehl in eine Schüssel geben, Vertiefung
eindrücken, die Hefe hineinbröckeln
und mit etwas Zucker, Mehl und Milch
zum Vorteig verrühren, 15 Min. gehen
lassen. Übrige Teigzutaten dazugeben
(Fett zerlassen oder weich). Alles zu ei-
nem glatten Teig kneten und so lange
schlagen, bis er Blasen wirft. Nochmals
30 Min. gehen lassen.

Für den Belag:
Milch aufkochen, Grieß und Mohn ein-
rieseln lassen und bei schwächster Tem-
peratur 30 Minuten quellen lassen, dann
Zucker, Vanillinzucker, Salz, Mandeln,
Zitronensaft und Eigelb untermischen.
Eiweiß steif schlagen und unterheben.
Teig auf dem bemehlten Backbrett etwa
3 Millimeter dünn auswellen, ein gefet-
tetes Backblech damit belegen, 15 Mi-
nuten gehen lassen. Belag aufstreichen,
den Kuchen im vorgeheizten Backofen
40 Minuten bei 200° C backen, mit Pu-
derzucker bestäuben und schneiden

Gutes Gelingen!


